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Liebe ESC-lerinnen und ESC-ler 
 

An der Generalversammlung diesen Frühling durften wir die 
Unihockey-Spielerinnen und -Spieler in den ESC Basel aufnehmen. 
Damit stossen etliche junge, aktive Sportlerinnen und Sportler in 
unseren Verein. Wir hoffen, dass sie über viele Jahre Freude an 

ihrem Sport haben werden, dass sie die gemeinsamen Erlebnisse geniessen 
können, dass sie unfallfrei durch Trainings und Turniere kommen und dass 
wir «alten» ESC-lerinnen und ESC-ler mit den «Neuen» eine trendige 
Mannschaftssportart näher kennen lernen. Das passende Logo/Piktogramm 
haben wir – Internet sei Dank – auch bereits gefunden. Mit Tobias Bögli hat 
sich auch gleich ein Sportvertreter zur Verfügung gestellt – wir warten schon 
gespannt auf die Berichterstattung zu den besuchten Turnieren. Die 
Neuzugänge sind eine echte Bereicherung für den ESC. 
 

Im sportlichen Bereich sind wir damit auf neuen Wegen unterwegs. Wer an 
der GV dabei war, konnte aber auch hören, dass wir in der Vereinsleitung auf 
das Jahr 2021 dringend «Neue» benötigen - resp. Nachfolger für die beiden 
Abtretenden Willy Oppliger (Leiter Finanzen) und Ernst Speiser (Leiter 
Sportbetrieb, Stellvertreter für die Schützen) benötigen. Zusammen mit dem 
nach wie vor unbesetzten Amt des Leiters/der Leiterin Veranstaltungen sind 
dann also drei von fünf Vereinsleitungsposten vakant. Dies bedeutet, dass 
der Verein so nicht zu führen ist. Natürlich kann man jetzt sagen, zwei Jahre 
sind noch eine lange Zeit, da kann sich noch vieles ergeben. Die Erfahrung 
hat gezeigt, dass sich von selber gar nichts ergibt. Die Vereinsleitung wird 
bald «ihre Fühler ausstrecken» und beraten, wie es weitergeht. Wir möchten 
aber auch an euch appellieren und euch bitten, zu überlegen, ob einer der 
ausgeschriebenen Posten euren Interessen entgegenkommt. So würde es 
mich ausserordentlich freuen, wenn sich die oder der eine den gewünschten 
Ruck gibt und sagt: Ja, für den ESC Basel mache ich das, damit der Verein 
weiter seine Geschäfte tätigen kann. Mit den bisherigen Sportsektionen mit 
engagierten Sportvertretern und der eingangs erwähnten Erweiterung 
bestehen attraktive Zukunftsaussichten – der ESC hat nach wie vor vielfältige 
Sportmöglichkeiten zu bieten. 
 

So hoffe ich sehr, dass wir auf diesem Weg den einen oder andern Kontakt 
knüpfen können. Die über das Jahr 2021 in der Vereinsleitung verbleibenden 
Frauen – Jasmin Münzer, Leiterin Sekretariat, und die Präsidentin – freuen 
sich über neue Mitschaffende. 
 

Jetzt geniessen wir aber vorerst mal den kommenden Sommer mit all den 
schönen Gelegenheiten, draussen (oder auch drinnen) Sport zu treiben und 
sich einfach ein bisschen zu bewegen. 
 

Eure Präsidentin 
Brigitte 
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Kurzbericht zur 86. GV des ESC Basel 

 

Eine nicht ganz gewöhnliche GV stand diesen Frühling an. 
Aufmerksame Leser der Einladung zur GV vom 05.04.2019 hatten 
das Traktandum 9, Antrag zur Gründung einer Sektion Unihockey, 
bestimmt bemerkt. Eine überaus erfreuliche Entwicklung im ESC 
Basel – ihr lest noch davon. 

 

Begonnen haben wir wie immer mit der Begrüssung unserer treuen 
Mitglieder, der Wahl von Stimmenzählern und von zwei Protokollprüfer/ 

-innen. Das Protokoll der letztjährigen GV haben Tina Schmid und Heinz 
Küpfer gelesen und für vollständig und korrekt befunden. 

Unser Verein zählt per 31.12.2018  331 Mitglieder; 2018 waren sechs 
Eintritte, aber auch 17 Austritte (davon acht Verstorbene) zu verzeichnen. 

Ein besonderer Anlass fand im 2018 schon am 03.03. statt; genau 85 Jahre 
nach der Gründung feierten wir in der Hofmatt in Münchenstein mit über 100 
Mitgliedern und Angehörigen mit Unterhaltung und Musik das Jubiläum des 
ESC. Und ebenfalls im März, am 17., wurde der 49. Waldlauf durchgeführt, 
der mit einem respektablen Gewinn von ca. CHF 1'300 abschloss. Die 
Familienwanderung war in der Nähe von Basel geplant: Von Gempen über 
die Schauenburgfluh nach Pratteln zum Waldrastplatz. Schliesslich gab es 
von den Radfahrern, Schachspielern und Schützen Teilnahmen an SVSE-
Anlässen zu vermelden. 

Darauf folgte bereits der Hinweis auf die Jahresberichte der Präsidentin und 
der Spv; diese wurden mit Applaus genehmigt. 

Die Jahresrechnung 2018 schloss mit einem Verlust von CHF 1’596.93 ab. 
Gründe dafür sind die höheren Ausgaben für den Druck der Klubnachrichten 
(in Farbdruck zum Jubiläum) und die Ausgaben für die Jubiläumsfeier. Im 
Revisorenbericht ist die notwendige Umlagerung des Vermögens von CHF 
4'000 erklärt; dies um das Defizit 2018 zu decken und den Jahresfeierfonds 
zu äufnen. Die Abstimmung zum Revisorenbericht und zur Jahresrechnung 
sowie die Déchargeerteilung für den Leiter Finanzen ergeben ein 
einstimmiges Resultat. 

Die Mitgliederbeiträge werden auf den bisher gültigen Ansätzen belassen.  

Das Budget 2019 mit einem Minus von CHF 6'895.00 wird nach den 
Erklärungen von Willy Oppliger einstimmig angenommen. 

Unter «Anträge» ist einzig über den Antrag der VL zur Gründung der Sektion 
Unihockey zu befinden. Der Jahresbeitrag wird auf CHF 50.00 festgesetzt, 
ohne Hallenmiete; gleichzeitig wird die neue Sektion in den Statuten 
aufgenommen, d.h. wo im Text notwendig, eingefügt. Nach der Vorstellung 
von Tobias Bögli, der sich für das Amt des Spv zur Verfügung stellt, wird der 
Antrag einstimmig gutgeheissen und somit hat der ESC Basel neu die 
Sportart Unihockey im Programm. 

Demissionen zur GV 2019 sind keine eingetroffen. 



Klubnachrichten ESC Basel Heft 197 

Seite 6 

 

  

Die Wahlen führt der Tagespräsident Heinz Fritschi durch. Die 
bisherigen Mitglieder der VL werden einstimmig gewählt, wobei der 
Leiter Finanzen und der Leiter Sportbetrieb die letzte Amtsperiode 
absolvieren. Weiterhin vakant ist die Position Leiter 
Veranstaltungen. Gut sieht es bei den Spv aus: Hier bleiben die 
Bisherigen im Amt; zusätzlich wird Tobias Bögli als Spv Unihockey 

gewählt. Einzige Vakanz, wie seit Jahren, ist die Sportart Schiessen. Als 
Ersatzrevisor stellt sich Peter Jakob zur Verfügung. Als Mitglieder des 
Stiftungsrates werden wiederum Walti Merz und René Barth gewählt. 

Unter dem Traktandum «Ehrungen» haben wir zwei neue Ehrenmitglieder 
ernannt: Ernst Speiser und Max Leuenberger. Freimitglied ist neu Werner 
Meyer. Auch ein paar (wenige) Sportlerehrungen gab es auszusprechen: Wie 
fast jährlich die Handballer als Sommermeister Firmensport, dazu Kurt 
Aregger, Schiessen, und Christian Schmid, Rad. 

Der Stiftungsrat hat das einzige eingegangene Gesuch der Fussballer für 
Matchbälle im Betrag von max. CHF 300 genehmigt. Das Stiftungskapital 
wurde wegen der Beteiligung an den Kosten zur Jubiläumsfeier um knapp 
CHF 3'000 reduziert. 

Unter Verschiedenes wird der Familienausflug am 18.08.2019 angekündigt. 

Der 50. und letzte Waldlauf fand am 23.03.2019 statt. Mit 188 Zieleinläufen 
und einem Gewinn von ca. CHF 1'200 ein würdiger Abschluss. Leider konnte 
kein Organisator für weitere Durchführungen gefunden werden. 

Anfang Februar nahmen drei ESC-ler an den Schweiz. Druckluft-
Meisterschaft in Bern teil und belegten den 3. Rang im Gruppenwettkampf 
Pistole 10m. 

Christian Schmid berichtet über die USIC-Meisterschaften Rad 2018 in 
Indien. Als einzige Nation hat die Schweiz in jedem Wettkampf mit einen 
Teilnehmer einen Podestplatz belegt. 

 

Mit diesen Informationen ging die 86. GV zu Ende und die grosse Gruppe 
von 40 Anwesenden machte sich auf den Heimweg resp. ging zum 
Schlummertrunk im Bundesbähnli über. 

 

Eure Präsidentin 

Brigitte 
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Die Vereinsleitung stellt sich vor 

 

Brigitte Meyer, Präsidentin  

Seit 2012 bin ich als Präsidentin des ESC Basel 

eingesetzt. Meine Herkunft liegt etwa 100 km 

rheinaufwärts im Kanton Schaffhausen. Bereits seit 1982 lebe 

und arbeite ich im Raum Basel, allerdings nicht bei den SBB. 

Sportlich aktiv bin ich im Verein bei den Sektionen 

Gesundheitssport, Rad/Bike und bei der Wandergruppe Ski- 

und Bergsport. 

 

 

Willy Oppliger, Leiter Finanzen  

 Vereinsmitglied seit 1980 

 1988-1995 Sportvertreter Handball 

 seit der GV 2005 Leiter Finanzen 

 regelmässiger Teilnehmer an Wanderungen der Sektion 
 Ski & Bergsport 
 

 

Ernst Speiser, Leiter Sportbetrieb  

Seit  1968 Mitglied des ESC Basel. Das Amt als „Obmann“ der 
Sektion Rad von 1986 – 1995 ausgeübt habe. Seit 2008 als 
Leiter Sportbetrieb tätig. Wo ich die Sektion Schiessen 
betreue, da bei dieser Sektion der Sportvertreter fehlt. 2017 
zum Vizepräsidenten ernannt. Sportlich bin ich bei den 
Sektionen Rad, Gesundheitsturnen und Ski – und Bergsport. 
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Jasmin Münzer, Klubnachrichten und Sekretariat 
Mit zwei Monaten war ich das erste Mal als 
„Zuschauerin“ bei einem Fussballspiel des ESC 
Basel und ab ca. 5-jährig auch bei den 
Familienwanderungen und Ausflügen dabei. Mein 

Vater Jacques Bader wurde im Jahr 2000 Präsident des 
ESCB und so kamen noch andere (Helfer-)Aktivitäten hinzu.  
Als ich meine Weiterbildung als Fitnessberatin abgeschlossen 
habe, bin ich 2009 der Sektion Fitness beigetreten und darf seither ab und zu 
das Turnen am Donnerstagabend leiten. 
Seit 2012 bin ich im Vorstand für die Klubnachrichten sowie für das 
Sekretariat zuständig.  

 
Werner Meyer, Mutationsführer  
Vereinsmitglied bin ich seit 1982, die ersten Jahre war ich bei 
den Gesundheitssportlern aktiv. 2009 übernahm ich die 
Arbeiten des Mutationsführers und zusätzlich bin ich seit der 
GV 2017 TK Ski– und Bergsport. Zusammen mit dem 
Sportvertreter, Max Leuenberger, werden monatliche 
Wanderungen organisiert. Sportlich aktiv bin ich im ESC 

neben dem Wandern bereits seit vielen Jahren als Läufer und nach einer 
längeren Pause wieder bei den Gesundheitssportlern.  
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Einladung zum Familienausflug 

 Sonntag, 18. August 2019 

 

Schon ist wieder der Familienausflug dran. Wie üblich bei diesem Anlass geht es 
eher gemütlich zu und er ist deshalb für alle geeignet. Ich hoffe, ihr seid zahlreich 
dabei. 
 

Treffpunkt:       Sonntag, 18.08.2019, 07.45 Uhr, Bahnhof SBB Basel 

 Auswärtige, die unterwegs zu uns stossen möchten, können sich 
 bei mir melden und einen andern Treffpunkt vereinbaren. 
 

Verpflegung: Das Mittagessen kostet CHF 39.00 (Menü mit Fleisch), 
 Vegetarier dürfen sich aus der Karte etwas aussuchen. 
 Getränke wählt und bezahlt jede/r zusätzlich selber. 

ÖV-Billette: GA/FVP oder GA, ½-Preis-Abo 
 

Wir sind zurück in Basel um ca. 18.00 Uhr. 
 

Anmelden könnt ihr euch nach den Angaben auf der nächsten Seite bis am 
17.07.2019. 
 

Brigitte 
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Anmeldung zum Familienausflug 

 Sonntag, 18. August 2019 

 

 

Name, Vorname:   

Adresse:   

PLZ / Ort:   

E-Mail:   

Anzahl Erwachsene   Anzahl Kinder   

Essen:   mit Fleisch   vegetarisch 

 Ich fahre / Wir fahren mit GA/FVP oder GA. 

 Ich brauche ein Billett. / Wir brauchen Billette. 

 1/2-Preis   Stk. 1/1-Preis   Stk. 
 
 
Anmeldung bis am 17. Juli 2019 an 
 Brigitte Meyer 
 Mayenfelserstrasse 21c, 4133 Pratteln 
 Tel. 061 821 33 49 

 E-Mail meyermeyer@bluewin.ch  

mailto:meyermeyer@bluewin.ch
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Der ESC Basel am Chnebeler-Cup 2019 

 

Am 27. April 2019 reisten 9 Unihockeyaner des ESC Basel mit 
ihren Fans nach Schönbühl, um in der wunderschönen 
Unihockey-Arena den 5. Chnebeler-Cup zu bestreiten. Trotz 
grossem Einsatz und Kampf gingen alle 5 Spiele am Vormittag verloren, zum 
Teil denkbar knapp, anderseits auch haushoch, sicherlich aber auch wegen 
der Frauentor-Regel (Frauentore zählen zweifach). 

Nach der Mittagspause kam die Sternstunde dieses Tages, wir konnten die 
nächsten beiden Spiele gewinnen (3-1 gegen den ESV Olten und 4-2 gegen 
die Berner Chnebeler 2). Ob dies am Verzehr eines grossen Teller Pastas 
lag, konnte weder bestätigt noch dementiert werden, wie auch immer, die 
Motivation, die Emotionen und der Kampfgeist waren zurück. Auf dem 
Spielfeld glänzten einige Spieler mit Toren, andere mit Eigentoren, neben 
dem Spielfeld kam es zu einigen hitzigen Diskussionen zwischen den 
Wechselspielern. Leider wirkte das Wundermittel in den Teigwaren vom 
Mittagessen nicht allzu lange und in den 3 restlichen Spielen zogen wir 
wieder den Kürzeren. Somit beendeten wir das Turnier auf dem 10. Platz von 
11 teilnehmenden Teams. Trotz dem bescheidenen Resultat war unsere 1. 
Teilnahme am Chnebeler-Cup ein voller Erfolg. 

Herzlichen Dank an alle Mitspieler/-innen und an den mitgereisten Anhang. 

 

Die Resultate des ESC Basel im Überblick: 

Bündner Steiböck – ESC Basel: 4-3 

ESC Basel – BOB 2: 1-8 

Chnebeler 1 – ESC Basel: 2-1 

ESC Basel – Brugglin Sharks1: 0-3 

Vereinageist – ESC Basel: 4-0 

ESC Basel – BOB 1: 0-4 

ESV Olten – ESC Basel: 1-3 

ESC Basel – Chnebeler 2: 4-2 

Brugglin Sharks 2 – ESC Basel: 4-1 

ESC Basel – Calandawölf: 1-4 
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Danke vüu mou! 

 

Die Wahl an der GV zum Ehrenmitglied hat mich so 
überrascht, dass ich mich nicht einmal richtig bedanken 
konnte. Ich war sprachlos, -  ich fand keine Worte! Deshalb 

möchte ich mich hiermit bei all jenen, die mich zum Ehrenmitglied 
vorgeschlagen und jenen, die mich gewählt haben, ganz herzlich 
bedanken. Ich freue mich riesig! 

Max Leuenberger 

SpV  Ski- und Bergsport   

________________________________________________________ 

 

Metzgete 2019 

 

Die Metzgete-Wanderung findet am Freitag, 15. November 2019 
statt. Ziel: 

Bergrestaurant zur Alp.  Weitere Angaben folgen später. 

Max 
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Der Töss entlang 

 

Nach Anreise aus der halben Schweiz trafen sich am 
Donnerstag, 21. Februar eine grosse Schar Kroküssler am 
Bahnhof in Kemptthal. Für Marianne und Rolf war das vor 
Ihrer Haustüre. Aber einer fehlte: der Duft. Von Julius Maggi in der 
Hammermühle 1872 gegründet, 1954 nicht ohne Probleme von Nestle 
übernommen, wurde das Gelände 2002 an Givaudan verkauft und die 
Suppen- und Bouillonproduktion nach Singen verschoben.  

Stöcke raus und los. Über die Kempt, durch den Wald aufwärts, auf 
der Höhe dem Golfplatz entlang, durch Rossberg (zu früh zum 
einkehren) zum Rüteli. Wer die Stöcke noch im Rucksack hatte, 
benötigte sie jetzt für den Abstieg. Einem Bach ohne Wasser entlang 
hinunter zur Töss, 400m Weg, 75m Höhendifferenz. Flussaufwärts bis 
zur Holzbrücke war die Strasse noch eisig, mit dem hatte ich nicht 
gerechnet. Dafür auf der andern Seite ein wunderbarer Waldweg 
durch die Mittlere Au. Plötzlich durften wir nicht mehr weiter, Marianne 
und Rolf luden uns zu einem super Apéro ein, vielen Dank. Alles hat 
ein Ende, so «mussten» wir weiter. Der schöne Weg führte weiter 
aufwärts durch Obere Au und Leisental. Rechts oben wäre der Ort 
Kyburg mit der Kyburg zu sehen. Haben Sie diesen Bastelbogen als 
Kind auch zusammengeklebt? Nach der Kühle am Morgen kamen wir 
vor Sennhof in die Tropen. Der Frohsinn bot uns Schattenplätze und 
Verpflegung an. Den Geburtstagskindern ein herzliches Dankeschön 
für Ihre Spende.  

Kläri und Edi verliessen uns nach dem Essen. Wussten sie um den 
Treppen Aufstieg durch den Burghalden Wald? Weiter führte der Weg 
dem Waldrand entlang und die Aussicht wurde immer besser.  
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Auf dem Sässel, 592m, höchster Punkt der Wanderung, 
war sie gewaltig. Im Nordwesten Eschenberg und 
Winterthur, im Süden, unten im Tal Kollbrunn, das Tösstal 
und weiter hinten, Bachtel und die andern Zürcher 
Oberländer Hügel. Eidberg, unser Ziel, erreichten wir 

nicht. Aus fahrplantechnischen Gründen beschloss die Wanderleitung, 
in Iberg den Bus zu nehmen. Wenn ich die Karte mit den Ortsnamen 
anschaue, hätte Eidberg 2 Buchstaben mehr gehabt. Und die zählt 
mein Schrittzähler nicht. Ein Dankeschön der Wanderleitung für 
Planung und Ausführung der Wanderung. Es war eine schöne 
Wanderung. 

 

Schneemuffel 

 

Freitag, 22. März 2019, Koblenz – Bad Zurzach  
 
Beginnen möchte ich mit dem Negativen von diesem Tag: Die 4 aus 
dem Bernbiet, Elisabeth und Franz sowie Ursula und Kurt, blieben 
wegen einem technischen Problem (bei den SBB) hängen und ver-
passten den Anschluss in Turgi. Der nächste Zug nahm sie dann bis 
Döttingen mit und die Vier kamen uns entgegen.   -   Der Rest der 
Gruppe, 24 an der Zahl, startete in Koblenz. Zuerst an der Aare 
entlang bis zum Kraftwerk, dann über das Wehr auf die linke Seite des 
Stausees. Die ganze Strecke bis zur Flussmündung ist ein Natur-
reservat, ein richtiges Paradies für Ornithologen und Fotografen. 
Schade für den Wanderer, dass der ganze Weg um den Stausee 
asphaltiert ist, was wiederum die Radfahrer und Inlineskater erfreut. 
Nach ca. einer Stunde, die 4 Nachzügler waren soeben zu uns 
gestossen, erreichten wir eine Aussichtsterrasse. Gelegenheit für 
einen Apéro (im Stehen). Dank' schön Peter!    -   Weiter ging's noch 
15 Minuten bis zum Seeende, über die Brücke nach Döttingen und 
dann wieder ein Stück in die Gegenrichtung nach Klingnau.  Mitten im 
schmucken Dorf (oder ist es ein Städtchen?) erreichten wir Punkt 12 
Uhr die Pizzeria „Romantica“, wo die Plätze fürs Mittagessen für uns 
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reserviert waren. Ein Ort zum Weiterempfehlen! Mami, 
Papi und Tochter schmeissen den Laden! Zur Entlastung 
der Kosten vom Mittagessen, spendeten Ursi und Armin 
(Geburtstagskinder) noch einen Beitrag. Herzlichen Dank 
den Beiden.     -     Nach dem Mittagessen verabschiedete 
sich Franz von uns, er hatte am Abend noch eine GV. Dem Rest der 
Gruppe stand nun noch ein Aufstieg von 200 Höhenmetern bevor. Das 
ist ja normal nach dem Mittagessen! Zuerst auf Stufen durch einen 
Rebberg zu einem grossen Rastplatz – Drinkhalt – dann auf breitem 
Waldweg zum Achenberg. Bei der Kapelle „St Loretto“ nochmals ein 
Drinkhalt, bevor wir den Abstieg über den „Chatzensteig“ nach Bad 
Zurzach (200 Höhenmeter) in Angriff nahmen. Um 10 vor 4 erreichten 
wir den Bahnhof. Zugsabfahrt: 16.03 Uhr. Ein gutes Timing! 
Es war wiederum ein toller Tag: Eine schöne Wanderung, Krokus-
wetter, gutes Essen und ein  gemütliches Beisammensein.    -    
Freuen wir uns auf den nächsten Wandertag! 
 
Max 
 

 

Erschwil- Grat Hohrüti -Meltingerberg-Meltingen 
 

So lautete die Ausschreibung für die Wanderung vom Donnerstag, 25. 
April 2019. 
Einmal mehr geniessen wir eine abwechslungsreiche Wanderung bei 
herrlichem Frühlingswetter. 
Ab dem Bahnhof Zwingen bestiegen 28 frohgelaunte Wanderer das 
Postauto, welches uns in 15 Minuten nach Erschwil Dorf fuhr. Das 
schöne ländliche Dorf Erschwil liegt im Bezirk Thierstein im Kanton 
Solothurn. Nach rund einer Stunde Wanderzeit mit herrlichen 
Ausblicken auf schöne Hügelzüge und blühende Wiesen und Bäume 
gelangten wir nach teils steilem Aufstieg im Wald auf einen schönen 
Rastplatz. Da stillten wir unseren Durst. Doris und Peter Jakob 
spendierten einen feinen Apéro, welcher allen mundete. Der köstliche 
italienische Weisswein schmeckte prima; vielen herzlichen Dank an 
Doris und Peter! 
Nach dieser Stärkung gings weiter durch den schönen Wald und 
schönen Wegen entlang von blühenden Wiesen. So viele blühende 
Schlüsselblumen sieht man nur noch selten. 
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Gegen 13.00 h erreichten wir wie geplant unsere Grillstelle 
im Wald und dank vieler grosser „Pfadfinder“ brannte bald 
ein ansehnliches Feuer. Auf dem Eisenrost über der Glut 
bruzzelten dann bald unsere Würste und die aufgelegten 
Brotscheiben ergaben knusprige Brotscheiben. 

Es war dieses Jahr unser 1. Grillen im Wald und Werner als unser 
Wanderleiter legte vor dem Abmarsch grossen Wert darauf, dass die 
Grillstelle gut gelöscht war.  
Nach rund 15 Minuten erreichten wir das Restaurant Meltingerberg wo 
wir uns draussen gemütlich an die Tische setzten und den schönen 
Ausblick in die Ferne genossen. Da Franz Flury am Folgetag seinen 
70. Geburtstag feiern durfte, zahlte er die Trinkrunde; nochmals 
herzlichen Dank!  
Dann gings weiter durch eine liebliche Landschaft hinunter ins Dorf 
Meltingen von wo uns der Bus nach Laufen fuhr. Vielen Dank unseren 
beiden Wanderleitern.  
 

Für die Niederschrift:  Armin Fuchs 
 

 
Restaurant Meltingerberg (links) 
 
 
 
 
 
 
 
Aussicht vom Meltingerberg (unten) 
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15./16. März 2019: SVSE SM Langlauf, Andermatt/Realp   
 
Als ich 2006 zum Sportvertreter gewählt wurde, bestand 
die Sektion Ski- und Bergsport nur noch aus ein paar 
Wanderern, zusammengehalten von Edi Gerber. Nun im 
2019 werden unsere monatlichen Wanderungen mit einer stattlichen 
Anzahl Teilnehmer durchgeführt. Als mich im Herbst 2018 Hansruedi 
Meyer aus der Radsektion kontaktierte und sich erkundigte, ob unsere 
Sektion allfällige Anmelde- und Startgebühren für eine Mannschaft an 
den SVSE-Langlaufmeisterschaften übernehmen würde, war ich total 
überrascht. Natürlich erteilten wir die Zusage und was daraus 
entstanden ist, schildert der nachfolgende Bericht von Thomas Strub. 
Es freut mich ausserordentlich, dass eine totgeglaubte Sektion wieder 
zum Leben erweckt wurde. 
Macht weiter so! 
Der SpV 
Max 

 

SVSE-Schweizermeisterschaften Langlauf Andermatt / Realp 

 

Was macht ein Radsportler im Winter, wenn er nicht aufs Velo kann 
und trotzdem in der Natur draussen sein will? Eine gute Alternative ist 
Langlauf. Der SVSE bietet anfangs Jahr immer einen tollen 
Langlaufkurs an, damit der Einstieg in die neue Technik nicht zum 
Alptraum wird und es richtig Spass macht. Einige von uns nutzen das 
Angebot jetzt schon einige Jahre und die technischen Fortschritte sind 
auch Hansruedi Meyer, einem der Kursleiter und ESC Basel Mitglied, 
aufgefallen. 
So entstand von ihm aus der Gedanke, unser Potenzial zu nutzen und 
wieder einmal an einem Staffelwettkampf an den SM teilzunehmen. 
Zuerst waren wir skeptisch und es brauchte noch ein wenig 
Überzeugungsarbeit. Zum Schluss waren wir aber von der Idee 
begeistert. 

Die SVSE SM Langlauf fand dieses Jahr am 15./16. März in Realp 
statt. Am Freitagnachmittag Staffellauf und am Samstagmorgen 
Einzellauf. 

Auf der Anreise am Freitag waren wir nicht sicher, ob überhaupt ein 
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Rennen durchgeführt werden kann. In der Nacht hat es 
viel geschneit und das ganze Urserental war wegen 
Lawinengefahr gesperrt. Auch regnete es, war stürmisch, 
richtig „grusig“. Der organisierende ESC Erstfeld setzte 
aber alles daran, um das Rennen durchzuführen. 

Kurzfristig wurde das Rennen von Realp nach Andermatt verlegt und 
eine neue Stecke gespurt. Die Strecke musste ein wenig gekürzt 
werden, war weich, aber in einem tadellosen Zustand und pünktlich 
zum Start hörte auch der Regen auf.  

Ein Staffellauf lebt von Taktik, Teamgeist und auch Hektik. Die 
Atmosphäre und Stimmung waren richtig toll. Mit unserem 6. Rang 
von 12 Staffeln durften wir mehr als zufrieden sein. Als Preis bekamen 
wir einen kleinen Bergkristall mit nach Hause. 

 

Unser Staffelteam: 

  

Alois Ackermann 

Tobias Buser 

Thomas Strub 

Hansruedi Meyer   
 

 

 
Am Samstagmorgen dann ein herrlicher Wintertag. Alles tadellos 
organisiert, konnte pünktlich um 10.00 Uhr mit dem Einzellauf über 
7.4km oder 11.1km gestartet werden. Die 75 Läufer/innen starteten in 
Zeitintervallen von 30sec und so entstand ein richtiges Rennfieber auf 
der 3.7km langen Runde, welche je nach Kategorie, zwei- oder 
dreimal absolviert werden musste. Mit den Rängen 7,13 und 14 waren 
wir zwar nicht ganz an der Tabellenspitze, aber auch nicht am Schluss 
der Rangliste, gutes Mittelmass! 

 

Rangliste: Staffelrennen Herren 

1 Uristier 1 28:25.3  

2 Uristier 2 28:53.9  

3 ESV Chur 1 31:25.2  

4 ESV Luzern 1 33:54.2  

5 Go EWF Go Go Go 35:04.6  

6 ESC Basel 36:02.8  
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Rangliste: Einzellauf Herren 4 (Alter 51- 60) 

 

 1   Briker Robi 1968           ESC Erstfeld 24:47.7 

 2   Henseler Albert 1962  ESC Erstfeld 26:36.2 

 3   Frankiny Martin 1961  SVSE Simplon 26:55.7  

 7   Meyer Hansruedi 1964 ESC Basel 28:41.6 

13  Strub Thomas 1960  ESC Basel 35:40.9  

14  Buser Tobias 1964  ESC Basel 36:25.2      

 

 

Tagessieger  Frauen   Strupler Annina 1984  ESV BLS 17:56.0 

       Herren  Briker Roman 1975  ESC Erstfeld 23:10.9 

 

Die Teilnahme an diesen Wintersport SM war 
eine coole Sache. Beim Ausklang in der 
Festwirtschaft wurde schon heftig über die 
nächste SM 2020 in Les Diablerets debattiert. 
Fazit: mit zusätzlichem Techniktraining und 
dem teuren Wunderwachs von Hansruedi 
liegen vielleicht noch einige Ränge nach 
vorne drin! 

 

Thomas Strub 
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SVSE 
 
53. Mannschaftsmeisterschaft in Leysin 

Fünf Mannschaften nahmen an der 53. Schweiz. Mannschafts-
meisterschaft vom 02. / 03. März 2019 im Hotel „Alpine Classic 

Hotel“ in Leysin teil. Weder die Sektionen Bern, Zürich noch Basel konnten 
eine eigene Mannschaft stellen. Nur die Mannschaften Etzel 1 und  CSC 
Lausanne waren ausschliesslich mit Spielern aus der eigenen Sektion im 
Einsatz. ESV Olten wurde unterstützt von der Sektion ESV BLS. ESV Luzern 
erhielt Unterstützung durch André Schneider (ESC Basel) und Francis Girod 
(CSC Lausanne). Einmal mehr wird die Mannschaftsmeisterschaft an der 
nächsten Obmännersitzung in Dietikon ein Thema sein, denn in dieser Form 
ist dies keine Mannschaftsmeisterschaft im herkömmlichen Sinn. Den 
Schweizermeistertitel holte sich ESC Etzel 1 mit sieben Punkten aus vier 
Partien vor ESV Olten und ESV Etzel 2. ESV Luzern klassierte sich auf Rang 
vier und CSC Lausanne auf Platz fünf.  

 

61. Einzelmeisterschaft in Lugano   

Turnusgemäss fand die diesjährige, dreitägige Einzelmeisterschaft im Hotel 
„Ceresio“ in Lugano statt. 12 Spieler aus fünf Sektionen starteten am 10. Mai 
2019 um 11.00 Uhr zur ersten Runde. Gespielt wurde in zwei Kategorien mit 
je sechs Spielern. Zu spielen waren an diesen drei Tagen fünf Partien zu je 
maximal vier Stunden pro Partie. Von Beginn an setzte sich in der Kategorie 
A Michele Gervasoni, UFS Ticino, an die Spitze und gewann mit vier Punkten 
den Schweizermeistertitel vor Bruno Haas, ESV Soldanella und Reto Lusti, 
ESC Etzel. Drei Spieler in der Kategorie B belegten punktgleich mit 3 ½ 
Punkten die Plätze 1 - 3, so dass der Sieger mit der Feinklassierung 
Soneborn-Berger ermittelt werden musste und Heinz Kneubühl, ESV BLS, 
mit 3 ½ Punkten und 7,75 Sonneborn-Berger Punkte als Sieger fest stand, 
vor Peter Staffelbach, ESC Soldanella und Fritz Jäggi, ESV Olten. Leider 
nahm an dieser Meisterschaft kein Spieler unserer Sektion teil.   

 

Termine:   

17. Aug. 2019   22. 5-Minuten-Blitzturnier in Olten 

6-Länderturnier 2019 findet aus Mangel eines Organisators nicht statt    

02. / 03. Nov. 2019  59. Stundenturnier in Dietikon     

14. /15. März 2020  54. Mannschaftsmeisterschaft in Chur 

Juni 2020   USIC-Meisterschaft in Albena (Bulgarien) 

 

Der Sportvertreter: 

André  Rudolf     
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Häuptling’s Worte  

von Thomas Strub 
 
Der Start in die Radsaison fand dieses Jahr 
sehr früh statt. Bereits in der ersten Woche 
im neuen Jahr wurde bei einem Langlauf-
kurs des SVSE in St. Moritz der Entschluss gefasst, an 
den Langlaufschweizermeisterschaften der Eisenbahner 
in  Andermatt als Staffel zu starten. Am 15./16. März war 
es dann soweit und Hansruedi Meyer als Initiant sorgte 
dafür, dass wir gute Wettkampfbedingungen und super 
gewachste Skier hatten. Ausführlicher Bericht in dieser 

Ausgabe.  
 
Vom Schnee dann direkt 
aufs Velo und ans Meer. Es 
ist eine Tradition, dass im 
Frühling viele Radsportler in 
die Wärme verreisen und bei 
angenehmen Temperaturen 
die ersten Kilometer 
trainieren. Vor 10-15 Jahren 
waren von SVSE manchmal 
bis 50 Teilnehmer dabei, als 
es Mitte März nach Giverola 
ging. Am Schluss waren es 
aber nur noch Ursi und Koni Saner, Silvia und Felix Graf. Sie schwärmten 
immer wie toll es sei und so konnte ich nicht anders und musste wieder 
einmal dabei sein. Der Velourlaub war einfach nur gut. Top Wetter, eine 
tadellose Organisation, erfahrene Leiter und sehr schöne Touren. Wir können 
jetzt mit richtig vielen Kilometern in den Beinen in die Radsaison starten und 
die happigen Aufstiege in der Region schmerzen nicht mehr so fest. 
 
Am 10 April starten wir dann mit dem Mittwochtraining. Nach der Flaute vom 
letzten Jahr habe ich einige kleine Details geändert und wir sind richtig gut 
gestartet. Ein Novum ist auch, dass jetzt auch Kollegen mit Eletrobike’s 
teilnehmen, was überhaupt nicht stört. Schön ist auch, dass ich Unter-
stützung beim Organisieren von euch erhalte. Gold wert ist auch der 
WhatsApp Chat, erleichtert das Durchführen Touren sehr. Falls jemand neu 
in den Chat will, einfach bei mir melden. 
 
Auch die Tourenfahrer starteten Mitte April mit ihrem Jahresprogramm. Trotz 
Wintereinbruch und missliche Verhältnisse starteten sie traditionell Basel 
SBB und genossen den Abschluss bei Baders. Wie heisst es so schön: 
„Schlechtes Wetter gibt es nicht, nur schlechte Bekleidung“.   
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Mittwochstraining Bike 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Tourenfahrer beim Rasten
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Biketour mit Sepp im Elsass 15. Mai 

Es gehört schon fast zur Tradition, dass unser Freund Sepp Zehner (LF DB), 
zu einer gemeinsamen Tour mit DB LF einlädt. Dieses Mal war wieder einmal 
das Elsass auf dem Programm mit Ziel Petit Ballon. Das Wetter sollte zwar 
gut sein, aber richtig starke Bise war angesagt. Sepp als Elsass-Kenner, hat  

schnell reagiert und die Tour von Colmar nach Schlettstadt (Sélestat) 
geändert. 
Zusammen mit Heidrun Weder und Peter Roth trafen wir uns mit Sepp und 2 
seiner Radsport-Kollegen in Colmar. Nachdem wir die Stadt verlassen hatten, 
tauchten wir bald in die endlosen elsässischen Rebbaugebiete ein. 
Dazwischen kamen wir immer wieder in wunderschöne Dörfer mit den 
klingenden Name wie Eguisheim, Centre Turckheim, Ammerschwihr, 
Kientzheim, Requir, Riquewihr. Diese malerischen Dörfer sind wunderschön. 
Farbige Häuser im Riegelbaustil, gepflästerte Gassen, oft auch noch ein 
Eingangstor und eine Stadtmauer. In den Dörfern hat es viele kleine 
gepflegte Läden mit elsässischen Spezialitäten. 
 
Wir erfuhren von Sepp auch wo und wann die schönsten Umzüge und vor 
allem Weihnachtmärkte sind. Bis zum Mittagshalt in Ribeauville war die Tour 
eine interessante Kulturreise durchs Elsass auf dem Bike. Hier kehrten wir in 
einer kleinen Bäckerei ein und stärkten uns für den 2. Teil der Tour. Das 
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spezielle in dieser Bäckerei war, du kannst das Brot an 
Laufmeter kaufen. Nach dem Mittagsrast verliessen wir auch die 
Reben, unser nächstes Ziel war die Königsburg. Jetzt waren 
wieder Kondition und Technik gefragt, um die nächsten 500 Hm 
zu überwinden. Zuerst einen Singletrail dem Flüsschen entlang 
Richtung Col du Schaentzel und als es unfahrbar wurde auf der 
Passtrasse weiter. Von da an war es ein Katzensprung bis zur mächtigen 
Haut de Koenigbourg. Die Burg ist eine der meist besuchten Sehenswürdig-
keiten Frankreichs. Am Schluss dann noch etwas für die Wagemutigen, ein 
Singletrail zuerst noch etwas verblockt, aber dann richtig flowig hinunter 
direkt an den Stadtrand von Sélestat unserem Ziel. 
Bilanz: Super Tag, ausgezeichnet geführt.  
 
Besten Dank an Sepp 
Distanz 60km und 1300 Höhenmeter 

 
Eguisheim         Reblandschaft 
 
 
 
Das war ein kleiner Rückblick wie Rad / Bike Sektion 
in die Saison gestartet ist. 
Die weiteren Aktivitäten könnt ihr im 
Jahresprogramm entnehmen und ich werde euch 
auch immer noch rechtzeitig per Mail daran 
erinnern. 
 
Gueti Zyt und viel Spass beim „Velölä“ 
 
 
Der Häuptling: 
Thomas Strub            
        
             Haut de Koenigbourg  
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50. Waldlauf des ESC Basel 
 
Strahlend blauer Himmel, Sonnenschein und um die 18 Grad 
Aussentemperatur, was für ein herrlicher Frühlingstag! Bei 
diesen herrlichen Bedingungen starteten um die 190 Kinder, 
Läuferinnen und Läufer zum 50. Waldlauf des ESC Basel in der 

Birsfelder Hard. Der Jubiläums Lauf löste bei mir aber auch etwas Wehmut 
aus, denn der 50. wird voraussichtlich auch der letzte ESC Waldlauf sein. 
 
Viele Helfer, die zum Teil an allen 50. Waldläufen im Einsatz standen, 
möchten verdientermassen kürzertreten. Und auch die zahlreichen Helfer aus 
der Bader-Dynastie, ohne die es den Waldlauf seit Jahren nicht mehr 
gegeben hätte, treten verständlicherweise zurück. Da weder bei den 
Organisatoren, noch bei den zahlreichen Helfern genügend Nachfolger 
bereitstehen, wird dieser schöne und familiäre Lauf sterben. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helfern, die über viele Jahre und 
Jahrzehnte am Waldlauf im Einsatz waren, ganz herzlich bedanken. Ich 
selbst stand einige Jahre als Helfer in verschiedenen Funktionen im Einsatz 
und habe selbst gesehen, wie fleissig die ESC Helfer waren, um diesen 
Anlass jedes Jahr durchzuführen.  
 
Eine Handvoll ESC Läufer-/ innen liessen es sich aber nicht nehmen, an 
diesem Jubiläumslauf nochmals an den Start zu gehen.  

Die SVSE Laufmeisterschaft wurde leider nur mit sehr wenigen Teilnehmern 
parallel zum Waldlauf durchgeführt, und so war es nicht verwunderlich, dass 
gleich vier ESC Läufer/-innen auf dem Podest landeten. Da auch in den 
vergangenen Jahren die Beteiligung an den SVSE Laufmeisterschaften sehr 
bescheiden war, wird man auch für diesen Anlass über die Zukunft reden 
müssen.  

Zwei Läuferinnen und drei Läufer 
vom ESC Basel starteten über 
zwei Runden und 10 Kilometer 
am Waldlauf und nahmen somit 
automatisch auch an der SVSE 
Laufmeisterschaft teil.  
 
Von Ivon Röder starteten 
zusätzlich noch beide Kinder mit 
Begeisterung im Hardwald.  
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Und zum Schluss noch etwas erfreuliches. Am 22. September wird der ESC 
Basel mit zwei Mannschaften am Ekiden-Staffellauf beim Basler Bruggelauf 
teilnehmen. Der Lauf startet am Sonntagmorgen um 9.30 Uhr, die 
Wechselzone und das Ziel sind auf dem Basler Marktplatz. Wir freuen uns 
über jeglche Unterstützung und Anfeuerung. 
 
Der Sportvertreter: Christian Feigenwinter 

Das Bild links wurde an der 
Siegerehrung nach der SVSE Lauf- 
meisterschaft aufgenommen.  
 
Trotz herrlichem Wetter fanden nur 
sehr wenige Teilnehmer aus der 
SVSE- Familie den Weg nach 
Birsfelden. 
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Jassturnier 2019 
 

Am 12. April hatten wir unser traditionelles Jassturnier im 
Bundesbähnli. Drei Jasserinnen und 13 Jasser begannen 
um Punkt 14.00 Uhr um Rang und Punkte zu kämpfen. Es 

wurde hart gekämpft und um jeden Punkt gerungen. Vor der letzten 
Runde lagen Wyss Otto, Holzer Erich und Frieden Heinz mit nur 30 
Punkten auseinander. Wyss Otto setzte sich durch und gewann mit 60 
Punkten Vorsprung das Turnier klar. Es war ein schönes Jassen und 
alle gingen nach der Rangverkündigung zufrieden und froh nach 
Hause. 
 

Erster und Wanderpreisgewinner: Otto Wyss mit 5062 Punkten 
2. Holzer Erich   4982 Pt. 
3. Rogger Bruno  4967 Pt. 
4. Osterwalder Peter 4952 Pt. 
5. Frieden Heinz  4883 Pt. 
6. Tschabold Ernst 4842 Pt. 
7. Oppliger Willy  4756 Pt. 
8. Fuchs Kathrin  4677 Pt. 
9. Jutzi Ernst  4674 Pt. 
10. Portmann Dölf 4659 Pt. 
11. Dacher Guy  4645 Pt. 
12. Affolter Ernst  4643 Pt.  
13. Ebener Karl  4527 Pt. 
14. Dietiker Heidi  4445 Pt. 
15. Rogger Josi  4378 Pt. 
16. Schwegler Toni 4322 Pt. 
 

Für die Organisation des Jassturniers suche ich jemanden, der mich 
im nächsten Jahr ablösen könnte. Es ist dringend!  
Vielen Dank an Alle fürs Mitmachen und ich freue mich, wenn auch im 
nächsten Jahr Jasser von anderen Sektionen mitmachen würde. 
 

Danke 
Toni Gisler  
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Sektion Fussball 
 
Die Ligareform des Fussballverbandes Nordwestschweiz hat 
inzwischen die 5.Liga erreicht. Wir spielten im Herbst 2018 eine 
Hinrunde mit 8 Spielen. Mit dem Sieg im letzten Spiel gegen 
Schwarz-Weiss erreichten wir den 4.Rang. Dieser war nötig, um jetzt im 
Frühjahr in den „Playoffs“ zu spielen. Aus den fünf Gruppen der 5.Liga kamen 
jeweils 4 Mannschaften in diese „Playoffs“. Es wurden zwei Gruppen mit je 
10 Mannschaften zusammengestellt; pro Gruppe können im Idealfall bis zu 
vier Mannschaften in die 4.Liga aufsteigen. Es war rasch ersichtlich, dass wir 
in jedem Spiel gegen nominell stärkere Mannschaften spielen werden. Nach 
vier Niederlagen zu Beginn haben wir uns in den letzten zwei Spielen 
gesteigert und konnten zwei Siege feiern. Unsere Gegner sind stets jünger 
als wir und können sich teilweise auch mit Spielern aus oberen Ligen 
verstärken. Diesen Vorteil haben wir nicht – dennoch können wir jeweils bis 
etwa zur 60. Minute mithalten. In den letzten 30 Minuten fehlt uns dann auch 
etwas die Luft und Kondition. Ausnahmen bestätigen die Regel: Im Spiel 
gegen Röschenz erzielten wir in den letzten 10 Minuten die entscheidenden 
drei Tore!  
 
Resultate Hinrunde 

Während der Winterpause bieten wir zwei Trainings an: Am Montag auf dem 
Kunstrasen des Rheinackers und am Mittwoch in der Turnhalle des 
Wirtschaftsgymnasiums. Die Trainingspräsenz war teilweise sehr schwach – 
ich wünsche mir von allen Spielern eine regelmässige Trainingsteilnahme. 
Wenn es nicht für ein „Mätschli“ reicht können wir auch Joggen gehen oder 
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auch mal zur Erholung ins Sole Uno in Rheinfelden. 
 
 
Resultate Rückrunde 

Es sind noch drei Spiele ausstehend. Danach geht’s bereits in die 
Sommerpause. Es wird für die Saison 2019/2020 zu Kadermutationen 
kommen (zB. Rücktritte, Übertritte zu unseren Senioren 40+). Wir von der 
5.Liga benötigen dringend weitere Spieler. Unsere Trainingszeiten auf dem 
Sportplatz Rheinacker: Montag und Mittwoch jeweils von 18.30 – 20.00 Uhr. 
Interessenten melden sich doch direkt bei mir: beat.hiltbrunner@sbb.ch oder 
078 734 30 20. 
 
SVSE Outdoor Meisterschaften – 29. Juni 2019 in Rapperswil 
Leider wird der ESC Basel keine Mannschaft stellen. Nach all den 
Meisterschaftsspielen sind die meisten Spieler ausgelaugt und gönnen sich 
eine Pause oder reisen in die Sommerferien. 
 
Generalversammlung FC BVB 
Diese findet am Mittwoch 19. Juni 2019 auf dem Sportplatz Rheinacker statt. 
 
Jahresfeier Fussball FC BVB/ESC Basel 
Am Samstag 07. Dezember 2019 findet die Weihnachtsfeier im Restaurant 
Lange Erlen statt. Traditionsgemäss sind auch unsere Partnerinnen herzlich 

 

mailto:beat.hiltbrunner@sbb.ch
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willkommen.  
Die Einladung folgt.  
 
18.05.2019 – Beat Hiltbrunner 
 
PS: Last Minute Resultat vom 19.5.19 – AC Milan Club – FC BVB 4:2 

 

Mutationen 

Eintritte 

Unihockey Marc Bieri Basel 

 Raphael Cè Allschwil 

 Yannick Gross Muttenz 

 Babs Küry Hofstetten SO 

 Jonas Meyer Allschwil 

 Kilian Steiner Basel 

 Valentin Steiner Münchenstein 

 Christian Utzinger Sissach 

Passiv/Gönner Alexandra Dannenhauer Meierskappel 

 Jacqueline Dannenhauer Kloten ZH 

 Melvin Küry Hofstetten SO 

 Fabio Utzinger Sissach 

 Jennifer Klossner Zofingen 

 

Verstorben 

Ski- und Bergsport Franz Moser Basel 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
 
 

 

103-jährig Lilly Wüthrich 16.09.1916 Passiv/Gönner 
95-jährig Kurt Hofmann 16.07.1924 Passiv/Gönner 
92-jährig Paul Bürgler 09.07.1927 Ski- und Bergsport 
91-jährig Efrem Solari 28.10.1928 Passiv/Gönner 
90-jährig Carles Wenger 24.08.1929 Passiv/Gönner 
88-jährig Rudolf Niklaus 05.09.1931 Passiv/Gönner 
87-jährig Hans Fankhauser 08.08.1932 Passiv/Gönner 
86-jährig Walter Byland 11.08.1933 Fussball 
 Franz Bregenzer 11.09.1933 Radfahren 
 Ernst Glur 29.09.1933 Passiv/Gönner 
 Ernst Frei 24.10.1933 Ski- und Bergsport 
85-jährig Ernst Affolter 27.09.1934 Passiv/Gönner 
 Eduard Schuwey 10.10.1934 Ski- und Bergsport 
83-jährig Jacques Bader 10.10.1936 Passiv/Gönner 
82-jährig Walter Kalbermatten 03.07.1937 Radfahren 
 Silvia Vogele 16.07.1937 Passiv/Gönner 
 Erich Mathys 13.08.1937 Schach 
81-jährig Alfred Anderegg 23.07.1938 Ski- und Bergsport 
 Heinz Fritschi 12.08.1938 Leichtathletik/OL 
 Bruno Locher 06.09.1938 Radfahren 
 Martin Raemy 23.10.1938 Fussball 
80-jährig René Schaub 17.10.1939 Passiv/Gönner 
 Theo Gerber 27.10.1939 Ski- und Bergsport 
75-jährig Max Leuenberger 27.09.1944 Ski- und Bergsport 
 Alfred Lüthi 09.10.1944 Gesundheitssport 
65-jährig Martin Leutwyler 01.07.1954 Passiv/Gönner 
 Therese Purtschert 12.07.1954 Passiv/Gönner 
 Christian Schmid 28.09.1954 Radfahren 
 Hans Peter Widmann 29.09.1954 Ski- und Bergsport 
 Francis Meier 27.10.1954 Leichtathletik/OL 
60-jährig Martin Binggeli 03.07.1959 Passiv/Gönner 
 Matthias Koelbing 11.10.1959 Ski- und Bergsport 
50-jährig Alex Brunner 18.09.1969 Handball 
 Berno Dahinden 21.09.1969 Radfahren 
40-jährig Andreas Christ 13.07.1979 Fussball 
 Rolf Disler 16.07.1979 Radfahren 
30-jährig Benjamin Csermàk 23.08.1989 Fussball 

 



 

 

 

Vereinsleitung ESC Basel / Adressliste 

Funktion Name / Adresse Tel.-Nr. / E-mail-Adresse 

 

Ehrenpräsident Heinz Fritschi 041 397 06 30 

 „Im Chrüz-Park 1“ Oberdorfstrasse,  baf@bluewin.ch 

 6354 Vitznau 

Ehrenpräsident Walter Glauser 061 311 67 51 

 Am Stausee 7, 4127 Birsfelden esthiwalti@teleport.ch 

Präsidentin Brigitte Meyer 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln  meyermeyer@bluewin.ch 

 

Leiterin Sekretariat / Jasmin Münzer 079 763 83 35  

Redaktorin Kluborgan Oetlingerstr. 84, 4057 Basel jasmin.s@bluemail.ch  

 

Leiter Finanzen Willy Oppliger 061 313 03 20 

 Prattelerstr. 44, 4127 Birsfelden wop696@bluewin.ch 

Leiter Sportbetrieb / Ernst Speiser 061 711 96 89 

Vize-Präsident  Kürzeweg 14, 4153 Reinach speiser@intergga.ch 

Leiter Veranstaltung Vakant 

Mutationen Werner Meyer 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln wr.meyer-meyer@bluewin.ch 

Website Martina Schmid 061 712 24 55 

 Spalenvorstadt 25, 4051 Basel karibiktina@yahoo.de 

Spv Fussball Beat Hiltbrunner 061 701 17 02 

 Brunnweg 1A, 4143 Dornach beat.hiltbrunner@sbb.ch 

Spv Handball Kata-Jan Gutmann 061 311 56 70 

 Lindenhofstr. 35, 4052 Basel kjgutmann@gmx.ch 

Spv Leichathletik/OL  Christian Feigenwinter 061 711 40 71 

 Kürzeweg 16, 4153 Reinach christian.feigenwinter@intergga.ch 

Spv Gesundheitssport Beat Häfeli 051 282 75 25  

 Eschenweg 6, 5103 Möriken  beat.haefeli@hispeed.ch  

Spv Radfahren Thomas Strub 061 971 72 67 

 Rheinfelderstr. 59, 4450 Sissach thomas.strub@bluewin.ch 

Spv Schach André Rudolf 061 311 10 64 

 Am Stausee 1/9, 4127 Birsfelden —– 

Spv Schiessen Vakant 

Spv Ski– und Bergsport Max Leuenberger 061 311 75 19 

 Friedhofstr. 29, 4127 Birsfelden max.leuenberger@teleport.ch 

Spv Unihockey Tobias Bögli 078 893 45 26 

 Sierenzerstr. 70, 4055 Basel tobias.boegli@sbb.ch 

tel:+41619717267
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